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der letzte Sommer des Jahres, ach was, der angeb-
lich letzte des Jahrhunderts, wenn nicht sogar des 
Jahrtausends, ist vorbei; was man unter anderem an 
den Weihnachtsplätzchen in dem Laden erkennt, wo 
keiner hingeht, aber den al di Leute kennen. 
 
Dieser Sommer war neben dem schönen Wetter na-
türlich vor allem durch die vielen neuen Trendsport-
arten geprägt, an die an dieser Stelle noch einmal 
erinnert werden soll. 
 
Wer denkt nicht mit Vergnügen an das Diemeling 
beim Minigolf-Club zurück, bei der das BC-Jugend-
Team unter der Leitung von Käp´ten Tobias Rader-
macher mit dem U-Boot den 1. Preis holte (siehe 
Bericht). 
 
Wer erinnert sich nicht an das grandiose SoFi-
Gucking mit gleichzeitigem Wolkenpusting; denn 
SoFiel war ja bei uns nicht zu sehen. Sonnen Mist, 
wird sich mancher gedacht haben. 
 
Und wer hat denn schon das Einzel-Qualifing für 
die “Kurzen” unter 11, 13 und fuffzehn vergessen, 
das Tobias und seine Helfershelfer Katja, Timo, 
Magnus gut über die Bühne gebracht haben. 

 
Oder gar das traditionelle Radeling zur Kolping-
Hütte Obermarsberg (“Kolping” ist übrigens keine 
Sportart, das heißt immer schon so) mit Schlucking 
und Futtering (“Badmin-Döner”) zum Abschluß. 
 
Es war schon ein toller Sommer, der aber nun, und 
da gibt es gar kein Vertun, der Vergangenheit ange-
hört; denn ein zweites untrügerisches Zeichen sei-
nes Endes deutet sich an: das Nikolausturnier. 
Dieses Mal findet es in einer veränderten Form statt. 
Neu ist, dass beim “Millenium-Nikolausiturnier” 
am 27.11.1999 nun jedermann/-frau mitspielen 
kann. Es handelt sich nicht um ein Mannschaftstur-
nier, sondern ein Doppel und/oder Mixed-
Wettbewerb (siehe Bericht). Alt dagegen, dass im 
Anschluß wieder eine Fete stattfindet und zwar für 
alle Badmintöner bei “Spieker´s Corner” mit Live-
Musik von “No Porridge”. 
 
Spätestens da wird man sich möglicherweise wie-
derseh´n. Bis dann 
 
          P.H.    
 
 
 
 
 
 
 
BC im Internet: 
http://www.bc-marsberg.de 

Liebe 
Bad- 
min- 

Töner 
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Der Bericht zum Diemeling 

Ja, wir fahren im Unterwasserboot ... 
(Tobias and the Boat-Pieples) 
 
1. Schiff ahoi, es ist so weit, für die große Fahrt sind wir bereit. 
    Unser U-Boot, das ist grau, und die Mannschaft ist kein bißchen blau. 
 

Refr.: Ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot, 
            ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot. 
 

2. Käp´ten Tobi und die Crew schließen planmäßig die Luken zu. 
    Alle setzen sich voll ein, keiner ist dabei so blöd wie Hein. 
 

Refr.: Ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot, ... 
 

3. Leinen los, wir legen ab, volle Pulle geht´s den Strom hinab. 
    Alle Mann sind unter Deck und dann taucht das U-Boot ruckzuck weg. 
 

Refr.: Ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot, ... 
 

4. Über Stock und über Stein geht die Fahrt rasant in´s Blaue rein. 
    Endlich kommt das Land in Sicht, denn der Boots-Boden war nicht ganz dicht. 
 

Refr.: Ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot, ... 
 

5. Man, was sind wir toll gefahr´n und wir spinnen jetzt kein Seemannsgarn, 
    denn wir ham den ersten Preis, das ist ääährlich wahr, echt, ohne Flachs. 
 

Refr.: Ja, wir fahren im Unterwasserboot, Unterwasserboot, Unterwasserboot, ... 
Refr.: Yeah, wi dreiv in si anderwoterbout, anderwoterbout, anderwoterbout ... 
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Bezirksklasse Nord IIb Staffel 4 
 
DJK Adler Brakel 1      BC Marsberg 1           4:4 
BC Marsberg 1            SC GW Paderborn 2    8:0 
BC 64 Steinheim 3        BC Marsberg 1           4:4 
BC Marsberg 1            TV Blomberg 2            6:2 
VfL Hid.-Detmold 1     BC Marsberg 1           4:4 
BC Marsberg 1            Paderborner BG 2        8:0 
 
 
 
Jugend Normalklasse Nord II 
 
TV Barntrup J1              BC Marsberg J1         5:3 
BC Marsberg J1          VfL Hid.-Detmold J2   5:3 
DJK Adler Brakel J1     BC Marsberg J1         7:1 
BC Marsberg J1          TuS Bad Driburg J1     2:6 
BC Marsberg J1          BC Steinheim J2          6:2 
 
 
Schüler Normalklasse Nord II 
 
BC Marsberg S1          Hövelhofer SV S1        1:7 
TV 1875 Paderborn S1 BC Marsberg S1         7:1 
BC Marsberg S1          DJK BW Geseke S1    8:0 

   Platz   Verein                                 Zahl       Punkte 
 
   1.        BC 64 Steinheim 3             6            11:1 
   2.        BC Marsberg 1                 6            9:3 
   3.        DJK Adler Brakel              6            8:4 
   4.        TV Blomberg 2                  6            8:4 
   5.        TV Bad Lippspringe 1       6            6:6 
   6.        SC GW Paderborn 2          6            3:9 
   7.        VfL Hid.-Detmold 1          6            3:9 
   8.        Paderborner BG 2              6            0:12 
 
 
   1.        TV Blomberg J1                 5            7:3 
   2.        TuS Bad Driburg J1           5            6:4 
   3.        BC 64 Steinheim J2           5            6:4 
   4.        TV Barntrup J1                   5            5:5 
   5.        DJK Adler Brakel J1          5            4:6 
   6.        BC Marsberg J1               5            4:6 
   7.        VfL Hid.-Detmold J2         6            4:8 
 
 
   1.        Hövelhofer SV S1              3            6:0 
   2.        TV 1875 Paderborn S1      4            6:2 
   3.        BC Marsberg S1               3            2:4 
   4.        VfB Salzkotten S1             2            0:4 
   5.        DJK BW Geseke S1           2            0:4 

Ergebnisse Tabellen 

Bericht zum Einzel-Qualifing 
 
Am 15.08.99 war es soweit. Das erste Quali-
Turnier für die Schüler ( U 11,13,15) kam nach 
Marsberg. 
Hier der offizielle Bericht: “An einem strahlend 
schönen Spätsommermorgen kam alle Welt nach 
Marsberg, um die BC-Schüler siegen zu sehen. 
Die Zuschauertribüne war bis auf den letzten Platz 
gefüllt und die Zuschauer drängelten sich, um 
noch einen Stehplatz zu ergattern ...” 
Hier der inoffizieller Bericht: “Leider war der Zu-
schauerandrang nicht so doll wie erhofft und den 
BC-Schülern blieb nichts anderes übrig, als nur an 
Erfahrung zu gewinnen.” 
Trotzdem kann man sicherlich sagen: eine gelun-
gene Veranstaltung, die allen viel Spaß gemacht 
hat und die bestimmt nicht die letzte in Marsberg 
gewesen sein wird. 
P.S. Dank an den Festausschuss, wir werden Euch 
alle wiederwählen ...? 

Nikolausturnier 1999 
 
Als fast vollständig neues Turnier wird sich das dies-
jährige Nikolausturnier präsentiern. Erstmals wird es 
nicht mehr als Mannschaftswettbewerb, sondern als 
Doppel– und Mixedturnier durchgeführt. Gespielt 
wird in 2 Klassen . A und B Turnier. 
 
A Turnier Mannschaftsspieler BK und höher sowie 
                    Ex-Weltklasse Jugendliche u.ä. 
B Turnier Hobbyspieler. 
 
Das bedeutet, dass alle Mitglieder des BC Marsberg, 
die sich einen Doppelpartner organisieren, mitspielen 
können. 
Turnierbeginn:  Sa 27.11.13.00Uhr  
                              bis max 20.30Uhr. 
Anschließend findet bei Spiekers die Nikolausfete 
statt. 
Meldeschluß:       kurz vor Turnierbeginn 
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- dies und das  -  dies und das  - 
12. City-Lauf  
 
Badmintonspieler können nicht 
nur in der Halle aufem Feld rum-
wetzen, sondern auch draußen 
aufer Straße, wie der City-Lauf 
bewies. So liefen heuer mit 
(Vollständigkeit aber ohne Ge-
währ): Fabian Schneider, Bastian 
Kupitz, Thomas Hilus, Tobias 
Pastusiak, Marius Römer, Simon 
Flügge, Björn Martin, Dimitri 
Patzina, Hubertus Zeppenfeld, 
Marius Gockeln, Christopher 
Lüttecke, Katharina Picht, Re-
bekka Bohle, Carolin Schwar-
zenberg, Peter Henke und Peter 
Hoffmeister (He und Ho, Laufen 
ist okay!). Dies zeigt die Vielsei-
tigkeit der Badmintöner, von de-
nen übrigens keiner mit seinem 

Schläger unterm Arm gelaufen 
ist. 

*** 
Der BC Marsberg entpuppt sich 
als die heimliche Hochburg des 
Karnevals. Denn im 
“Drygestirn” der kommenden 
Karnevalssession 1999/2000 ver-
stecken sich dort gleich 2 aktive 
Mitglieder als Prinz und Bauer: 
Reinhard Drewes und Ralph 
Stuhldreier.  
 
Na dann, Helau! 

*** 
Knete 

Alle noch ausstehenden Abrech-
nungen vom laufenden Jahr, wie 
Mannschaftsfahrtkosten 
(Senioren, Jugend, Schüler), 
Kleinst- oder Portoabrechnungen 

müssen bis zum 20.12.99 bei der 
Kassiererin vorliegen. 
Ausschlußfrist ! 

*** 
 

Frohe Weihnachten 
und 1 

Gutes Neues Jahr! 

 
Näx- 
te 
Aus- 
gabe: 

2000 

Nikolausturnierfete 99 
Zu unserer Fete anlässlich des Nikolausturniers 99 
sind wieder alle Mitglieder des BC herzlich und 
verbindlich eingeladen. Die Fete findet diesmal am 
Samstag, den 27.11.99 ab 20.30 Uhr in der Musik-
Kneipe „Spiekers Corner“ statt. Zur gepflegten 
musikalischen Unterhaltung spielt die Kapelle „no 
porridge“ auf. Für das leibliche Wohl (rustikale 
Schlachterplatte) sorgen in bewährter Weise Herr 
Schneider und Fräulein Hering mit ihrem internati-

onal erfahrenen Kellnerensemble. 
 
Selbstverständlich sind 
Freunde und Gönner des 
Vereins ebenfalls herzlich 
eingeladen. 

Zur Band 
 
no porridge         covern kräftig-kultige   
                              Mainstream-Rock-Songs 
                              stehen also für knallharte 
                              Schmuseballaden und ein-
                              schmeichelnde Rock-   
                              Knaller 
no porridge         spielen Songs, die jeder 
                              kennt 
no porridge         spielen live, fleißig, ehr
                              lich, ohne Netz(eigent- 
                              lich nix für uns) und     
                              doppelten Boden. 


